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Inhaltsverzeichnis

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

manche Schüler1 haben (ganz) konkrete Vorstellungen, was sie später beruflich werden 
wollen. Heutzutage sind aber relativ viele Heranwachsende unentschlossen, welchen 
Beruf sie nach Ende der allgemeinbildenden Schulzeit ergreifen wollen. Andere Jugend-
liche haben hinsichtlich der Berufsausübung irreale Gedanken, die mit der Wirklichkeit 
nichts oder wenig zu tun haben. Einigen Heranwachsenden erscheint – so zeigt es  
leider auch die Schulpraxis – das Thema Berufsorientierung und -vorbereitung nicht  
relevant. Ja, sie halten es augenscheinlich nicht für erforderlich, im späteren Leben 
einer regulären Berufstätigkeit nachzugehen. Bedenklich ist auch: Immer mehr Jugend-
liche und Jungerwachsene beginnen zwar eine Ausbildung bzw. ein Studium, brechen 
die Ausbildung/das Studium aber wieder ab.

Wie dem auch jeweils sei, der vorliegende Band, der in erster Linie für den schulischen 
Einsatz in der Sekundarstufe I bestimmt ist, befasst sich intensiv mit der Arbeits- und 
Berufswelt. Ausgehend von früheren Zeiten bietet der Band nähere Einblicke in die  
jetzige Arbeits- und Berufswelt. Der Band dient dazu, derzeitige Schüler adäquat  
auf das bevorstehende Arbeits- und Berufsleben vorzubereiten. Dabei geht es u.a.  
darum, berufliche Möglichkeiten aufzuzeigen. Im Weiteren sollen die Schüler  
lernen, ihr jeweiliges berufliches Potential realistisch einzuschätzen. Behandelt wird 
auch die Thematik Ausbildung. Schließlich thematisiert der Band als einen Schwerpunkt 
die Bewerbung(en). Es gilt, die Adressaten fit für möglichst erfolgreiche Bewerbungen 
zu machen. 

Für Hinweise auf etwaige Fehler im Band sowie für sonstige Verbesserungsvorschläge 
sei vorweg gedankt. 

Über die vorliegende Materialsammlung hinaus sei noch hingewiesen auf die beiden 
ebenfalls im Kohl-Verlag veröffentlichten Bände:

•  Friedhelm Heitmann: Bausteine zur Berufsorientierung; Kerpen, erstmals 2009  
                                      veröffentlicht (Bestell - Nr. 10867);

•  Friedhelm Heitmann: Das Betriebspraktikum; Kerpen, erstmals 2011  
                                      veröffentlicht (Bestell - Nr. 11105).

Viele Erfolge beim Einsatz der dargebotenen Materialien wünschen das Team des  
Kohl-Verlags sowie die Autoren

1 Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird im Folgenden die männliche Form Schüler bzw. Lehrer ver-
wendet. Gemeint sind damit selbstverständlich auch die weiblichen Personen.

Vorwort

Friedhelm Heitmann und Dorle Roleff-Scholz
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1 Arbeit (Einführung)

Aufgabe:   Antworte in eigenen, vollständigen Sätzen.

a)  Aus welcher Sprache stammt das Wort Arbeit? _______________________________
    _____________________________________________________________________
    _____________________________________________________________________

b)  Erkläre, was das Wort Arbeit bedeutet! _____________________________________
    _____________________________________________________________________
    _____________________________________________________________________

c)  Wozu dient (die) Arbeit?  ________________________________________________

    _____________________________________________________________________

d)  Was ist in der (freiwillig) gewählten Arbeit möglich?  ___________________________

    _____________________________________________________________________

e)  Wofür kann Arbeit einen Beitrag leisten? ____________________________________
    _____________________________________________________________________
    _____________________________________________________________________

f)  Welche verschiedenen Arten der Arbeit werden unterschieden? __________________
    _____________________________________________________________________
    _____________________________________________________________________

g)  Inwiefern gilt Arbeit in der Wirtschaft als ein Produktionsfaktor? __________________
    _____________________________________________________________________
    _____________________________________________________________________

Das Wort Arbeit kommt aus der althochdeutschen und mittelhochdeutschen Sprache. 
Übersetzt in die heutige deutsche Sprache bedeutet Arbeit soviel wie Mühe, Last,  
Not …
(Die) Arbeit dient den Menschen dazu, Geld für den Lebensunterhalt zu verdienen  
und zudem Wünsche verwirklichen zu können. Im Weiteren besteht in der (freiwillig) 
gewählten Arbeit die Möglichkeit, Zufriedenheit oder sogar Erfüllung zu finden. Ferner 
kann Arbeit einen Beitrag für die Gemeinschaft und Gesellschaft vollbringen.
Grob wird unterschieden zwischen geistiger und körperlicher Arbeit, wobei die Über-
gänge fließend sind. Differenziert wird ebenfalls zwischen ausführender und plane-
rischer, leitender Arbeit.
In der Wirtschaft gilt (die) Arbeit neben Boden und Kapital (= Geld) als ein Produktions-
faktor. Produktionsfaktoren1 sind erforderlich für die Herstellung wirtschaftlicher Güter 
(= Waren). 

  1   producere (lat.) = hervorbringen, herstellen; factor (lat.) = derjenige, der etwas tut, schafft
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2 Beruf (Einführung)

Aufgabe 1: Setze die folgenden 10 Wörter in den anschließenden 10 Sätzen an der 
 jeweils richtigen Stelle ein!

a)  In einem engen __________________________ zu(r) Arbeit steht der Begriff Beruf. 

b)  Die Bezeichnung Beruf wird zurückgeführt auf das aus dem Mittelhochdeutschen  
     stammende Wort _________________________ .

c)  Mit Berufung ist die innere _____________________ (≈ Neigung, Eignung) gemeint.

d)  Früher wurde das Wort Beruf auch für den jeweiligen gesellschaftlichen Stand  
     und/oder das ________________ der Person benutzt.

e)  Unterschieden wird zwischen dem erlernten und dem ausgeübten __________ .

f)   Zu einem erlernten Beruf gehört eine erfolgreich abgeschlossene 
      ________________________________ .

g)  Als ausgeübten Beruf bezeichnet man die __________________________, die real  
     (= wirklich) gemacht wird.

h)  Sehr viele verschiedene ___________________________ kommen vor.

i)   Eine in Deutschland verwendete _______________________________ der Berufe 
     umfasst mittlerweile auf unterster Ebene fast 30 000 Berufsbezeichnungen.

j)   Derzeit gibt es in Deutschland ca. 325 staatlich anerkannte __________________ .

Amt – Ausbildungsberufe – Beruf – Berufsausbildung – Berufsbezeichnungen –  
Berufung – Bestimmung – Erwerbstätigkeit – Klassifikation – Zusammenhang

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

Aufgabe 2: Das merke ich mir (einführend) zum Thema Beruf(e):
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